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BILDUNG UND SOZIALES

Integrierte Psychiatrie Winterthur (IPW)
Wieshofstrasse 102

Die Integrierte Psychiatrie Winterthur (IPW) ist seit 2005 für die psychiatrische Versorgung
der Region Winterthur zuständig. Sie betreibt ein Netzwerk aus stationären und
ambulanten Einrichtungen und verfolgt das Ziel, Menschen wohnortsnah zu behandeln.
Der Hauptstandort befindet sich in der Klinik Schlosstal in Wülflingen.

GRÜNDUNGSDATUM
1894

ADRESSE
Klinik Schlosstal
Wieshofstrasse 102
8408 Winterthur

Ein verzierter schwarzweiss Druck zur anfänglichen Zeit der Spinnerei Beugger um 1830.
Foto: winbib (Signatur 111029)
 

Spinnerei Beugger und Krankenheim Wülflingen

Im altehrwürdigen Gebäude der Klinik Schlosstal waren vor der Zeit der Klinik Schlosstal schon zwei andere
Institutionen zu Hause. Die Ursprünge des Standortes gehen auf das Jahr 1820 zurück. Damals liess die Familie
Beugger dort eine Spinnerei errichten.  Bis zum Konkurs der Spinnerei im Jahr 1888 arbeiteten dort neben 35 Frauen
und 29 Männern auch 41 Kinder unter 16 im Fabrikbetrieb.

Im selben Jahr erwarb der Kanton Zürich die Liegenschaft und richtete darin eine Anstalt ein, die 1894 ihren Betrieb
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mit 238 Patientinnen und Patienten aufnahm. «Die Anstalt», wie das Gebäude im Volksmund genannt wurde, diente
überwiegend der Betreuung von älteren Menschen sowie von Personen mit chronischen psychischen Erkrankungen
oder ansteckenden Krankheiten.  Das Krankenheim verfügte etwa über 310 Betten. Bis 1965 wurde der Name
modernisiert. Fortan hiess die Institution «kantonales Krankenheim Wülflingen». Im Jahr 1975 errichtete der Kanton
einen Neubau, wofür die Stimmbürger über 27 Millionen Franken bewilligten. Im Neubau fanden neben weiteren
Betten auch Räumlichkeiten für die Aktivierungstherapie, eine Cafeteria und eine Werkstatt Platz. Von 1999 bis 2005
vollzog sich im Rahmen der Einführung des neuen Psychiatriekonzepts der Wandel vom kantonalen Krankenheim
zur psychiatrischen Klinik Schlosstal.

Vom Krankenheim zur Psychiatrie

Menschen mit psychischen Erkrankungen wurden lange Zeit von der Gesellschaft ausgeschlossen. Entsprechende
Einrichtungen wurden häufig ausserhalb von Städten errichtet, wie etwa die Klinik Rheinau oder die Psychiatrische
Universitätsklinik Burghölzli (PUK). Mit dem kantonalen Psychiatriekonzept von 1998 setzte ein Umdenken ein: Ziel
war eine wohnortsnahe und stärker integrierte Versorgung.

In diesem Zusammenhang wurde mit der Integrierten Psychiatrie Winterthur (IPW) ein neues Modell entwickelt, das
verschiedene bestehende Institutionen miteinander vernetzt.

Was ist die IPW?

Für die Realisierung des Pilotprojekts IPW wurden 1999 das Krankenheim Wülflingen, die Psychiatrische Klinik
Rheinau, die Psychiatrische Poliklinik Winterthur, das Psychiatriezentrum Hard und die Klinik Sonnenbühl
zusammengeschlossen. Der Hauptstandort der IPW die Klinik Schlosstal, das sich in Wülflingen an der
Wieshofstrasse 102 befindet.

Zur IPW gehören noch 12 weitere Standorte in Winterthur, Bülach, Dielsdorf und Glattbrugg in denen Patient:innen 
mit verschiedensten Erkrankungen behandelt werden. Gemeinsam stellen sie die psychiatrische Versorgung von
über 500'000 Menschen im Kanton Zürich sicher. Die IPW zeichnet sich aus durch wohnortsnahe Unterstützung und
engen Vernetzung mit Zuweisenden und Fachpersonen. Mit über 1000 Mitarbeitende gehört die IPW zu den grössten
Arbeitgeberinnen im Gesundheitssektor in der Region Zürich.

Von 1999 bis 2005 wurden im Zuge des neuen Psychiatriekonzepts immer mehr Teile der Einrichtung von der Klinik
Rheinau in die Klinik Schlosstal umgezogen. 

Das Haus Orange entsteht

2013 beschloss die IPW einen Neubau auf dem Gelände der Klinik Schlosstal zu verwirklichen. Das Haus Orange
bietet Platz für 124 zusätzliche Patientinnen und Patienten. Grund für die Baumassnahme war die Fusion mit dem
Psychiatriezentrum Hard in Embrach, dessen Standort in der Folge aufgegeben wurde. Alle Bauten auf dem
Klinikareal sind nach Farben benannt, was die Orientierung erleichtern soll.

Der Neubau kostete rund 71 Millionen Franken. Mit eineinhalb Jahren Verspätung konnte die IPW ihn im Frühling
2025 feierlich einweihen. Grund für die Verzögerung war ein Baupfusch einer Gipserfirma, die 250 Trockenwände
verbaut hatte, die weder schalldicht, noch brandsicher waren und damit nicht den gestellten Anforderungen
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genügten. Der Schaden belief sich auf rund 8.4. Millionen Franken, der von einem grossen Teil vom Kanton Zürich
übernommen wurden.

Behandlungsangebot

Neben psychiatrischen Akutstationen betreibt die IPW auch mehrere Ambulatorien und Tageskliniken sowie
Psychotherapiestationen. Auch eine aufsuchende Betreuung durch Fachpersonen ist möglich. Organisatorisch wird
zwischen Kinder- und Jugendpsychiatrie, Erwachsenenpsychiatrie und Alterspsychiatrie unterschieden, alle
Bereiche haben eigene Spezialgebiete.
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